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Protokoll Mitgliederversammlung vom 17. März 2025 
 
1. Begrüssung und Mitteilungen 
Andreas Lustenberger begrüsst alle Anwesenden zur Mitgliederversammlung der 
Geographie Alumni UZH. Er begrüsst die Ehrenmitglieder Ulrike Müller-Böker, Hansruedi 
Volkart und Kurt Brassel speziell. Die Einladung wurde ordentlich verschickt und ist auf der 

Website einsehbar. Die Ausdrucke von Jahresrechnung und Budget liegen bei Interesse 
auf. Hansruedi Volkhart wird als Stimmenzähler bestimmt. Herzlichen Dank. 
Die Traktandenliste bleibt wie angekündigt, bei Traktandum 5 werden neben dem Budget 

auch die Mitgliederbeiträge bestätigt.  
 
 

2. Protokoll Mitgliederversammlung 2024 
Das Protokoll von der Mitgliederversammlung 2024 wird einstimmig genehmigt. Herzlichen 
Dank Sandra Werthmüller für das Verfassen des Protokolls. 

 
 
3. Jahresbericht 2024 
Corin Meier stellt den Jahresbericht 2024 vor. Kurt Brassel stellt die Frage in die Runde, ob 
es eine gute Idee ist, die Vorträge divers zu gestalten und nicht an einem Wochentag. 

Andreas erklärt, dass wir dies tun, um möglichst viele Personen zu erreichen 
 
Der Jahresbericht 2024 wird von der Mitgliederversammlung einstimmig angenommen. 

 
 
4. Jahresrechnung 2024 
In der Jahresrechnung ist vor allem auffällig, dass es mehr Anfragen beim NWFF gibt. Es 
kamen auch Anfragen rein, die auf 2025 verschoben wurden. Der Maturitätsarbeitspreis fiel 
ebenfalls teurer auf, da es viele Prämierungen gab und die Arbeiten an das Team von GTT 

vergeben wurde. Diese Arbeiten werden bezahlt, während dies zuvor Hansruedi 
ehrenamtlich machte. Ebenfalls ein Mehraufwand ergab sich durch die Apéros, da es 
letztes Jahr drei Apéros gab. Mit den vorigen beiden Posten wird der Nachwuchs gefördert, 

der Apéro ist in erster Linie für die Mitglieder, weshalb wir das nicht streichen möchten. Die 
Mitgliederbeiträge ergaben einen leicht höheren Ertrag.  
 

Frage: Was sind Mitgliederbewirtschaftung und -beiträge Alumni? Die Rechnungen werden 
durch Alumni UZH gestellt, weshalb wir knapp 20 Franken pro Mitglied an sie abgeben. 
Zudem nutzen wir ihr Hivebrite Tool. 
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Frage: Feststellung, ihr habt besser gearbeitet als budgetiert. Regina erläutert, dass dies 

so ist. Die Kosten variieren aufgrund der Exkursionen und Referierenden. Dieses Jahr 
hatten wir keine ausländischen Referent:innen.  
 

Bilanz: Transitorisch gebucht wurde das Weihnachtsessen mit den Mitgliedern, der letzte 
Apéro sowie ein paar Rechnungen. Die passive Rechnungsabgrenzung beträgt 5'572.20 
Franken. Das Eigenkapital liegt noch bei 104'677.29 Franken. Der Verlust beträgt somit 

7'466.70 Franken.  
 
Fragen: Warum existieren zwei Konten? Regina: Postfinance ist das Durchlaufkonto und 

bei der St.Galler Kantonalbank wissen wir es nicht genau. Die Kontoführungsspesen sind 
geringer als bei der Postfinance. Der Vorstand klärt, ob die Konten zusammengelegt 
werden sollen.  

 
Frage: Ist das Vermögen angelegt oder ist das angedacht? Regina: Bei Vereinen macht 
man dies eigentlich nicht. Zudem schrumpft das Vermögen tendenziell ja.  

 
Philippe Meuret präsentiert den Revisorenbericht und entschuldigt Ruth Hunkeler, die heute 
nicht hier sein kann. Sie haben alles kontrolliert und die Jahresrechnung für gut befunden. 

Deshalb beantragen Sie bei den Mitgliedern die Gutheissung der Jahresrechnung, bedankt 
sich bei der Quästorin Regina für die geleistete Arbeit. 
 

Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
 

5. Budget 2025 
Regina beantragt bei den Mitgliedern, den Mitgliederbeitrag bei 60 Franken zu belassen. 

Der Firmenmitgliederbeitrag bleibt bei 200 Franken. Das Budget beruht darauf und solange 
das Vermögen weiter besteht, gibt es keinen Grund für eine Erhöhung. 
 

Der Mitgliederbeitrag wird einstimmig genehmigt.  
 
Regina präsentiert das Budget 2025, wobei es kaum Änderungen gab. Beim NWFF sind 

4'000 Franken budgetiert. Bisher wurden die Anträge vorzu bewilligt, neu halten wir uns an 
zwei Eingabetermine und verteilen die Beträge fair. Wir möchten wieder drei Apéros 
machen, wofür 4'000 Franken eingesetzt wird.  

 
Kommentar Esther: Zu überlegen ist, ob man Eigenleistung erbringen möchte. 
 

Insgesamt werden etwa 7'000 für den Nachwuchs investiert und Apéro, Exkursionen und 
Referenten für die Mitglieder. 
 

Das Budget 2025 wurde einstimmig genehmigt. 
 
Andreas bedankt sich bei Regina für die kompetente Führung der Kasse. Er erläutert, dass 

wir aktuell jährlich einen Verlust budgetieren und somit das Vermögen etwas reduzieren. 
Wir werben aber auch Neumitglieder, u.a. über LinkedIn. (…) 
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6. Rücktritte und Wahlen Vorstand 
Es gibt zwei Rücktritte aus dem Vorstand. Einerseits Sandra Werthmüller, die zwei Jahre 
im Vorstand tätig war und Teil des Wunders von Basel ist. Sie übernahm verschiedene 

organisatorische Tätigkeiten und schrieb jeweils Protokolle. Da sie in Basel wohnt, ist für 
sie die Vorstandsarbeit zu aufwändig geworden. 
 

Leonora Seiler hat das Masterstudium abgeschlossen. 
 
Wir sind froh, können wir euch zwei Neumitglieder präsentieren. Zudem müssen wir auch 

alle zwei Jahre den bisherigen Vorstand wählen lassen. 
 
Walter Brüsch stellt sich vor, er ist diplomierter Geograph und schloss auf dem zweiten 

Bildungsweg an der Uni ab. Er promovierte im Bereich Fernerkundung bei Dr. Hafner. Im 
Berufsleben arbeitete er im Amt für Raumplanung und baute dort das Gebäude- und 
Wohnungsregister des Kantons Zürich auf. Inzwischen ist er pensioniert, ist Hobby-

Ornitologe und leitet auch Grundkurse im lokalen Natur- und Vogelschutz verein. 
 
Jacqueline Bannwart schloss 2016 den Master auf, arbeitete dann beim WGMS, machte 

ein Doktorat und ist inzwischen Post-Doc beim wGMS. An der Mitgliederversammlung des 
GIUZ hörte sie davon, dass wir jemanden für den Vorstand suchen. Da sie mit Andi und 
Corin studierte, war ihr Interesse geweckt. Sie findet Vereinsarbeit etwas Tolles. Sie arbeitet 

in Regensdorf und hat zwei Kinder und ist gerne auch sportlich unterwegs.  
 
Walter Brüsch und Jacqueline Bannwart werden mit einem grossen Applaus einstimmig in 

den Vorstand gewählt.  
 
Alle weiteren Vorstandsmitglieder stellen sich erneut zur Wahl. Auch der bisherige Vorstand 

wird mit einem Applaus einstimmig gewählt.  
 
Andreas bedankt sich beim Vorstand und sagt, es mache Freude im Vorstand zusammen 

zu arbeiten und dies hat sich sehr gut eingependelt. 
 
Philippe Meuret hat sich entschieden, als Revisor zurückzutreten. Regina suchte in den 

Revisorenberichten, Philippe übernahm 2012 diese Aufgabe von Hanni. Regina erlebte ihn 
zwei Jahre als Revisor und war ihm sehr dankbar. Er hört auf, da er auch als 
Studienkoordinator am GIUZ pensioniert wird. Da er gerne reist, hat Regina ihm etwas aus 

aller Welt mitgebracht und bedankt sich herzlich für seine Arbeit. 
 
Sandra Werthmüller stellt sich zur Verfügung als neue Revisorin. Sie wird per Applaus 

einstimmig gewählt.  
 
Frage: Ruth Hunkeler muss ebenfalls noch gewählt werden. Sie wird einstimmig gewählt. 

 
 
8. Anträge Mitglieder 
Es gibt keine Anträge von Mitgliedern.  
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9. Varia 
Regina gibt einen Überblick der diesjährigen Exkursionen. Im Januar fand bereits eine mit 
rund 20 Personen im Völkerkundemuseum statt. Am 23. April findet die Exkursion zum Sihl 

Entalstungsstollen statt, die bereits ausgebucht ist. Am 24. Mai findet eine gemeinsame 
Exkursion mit Science Alumni statt, die speziell als Familienexkursion ausgeschrieben wird. 
Wir besichtigen die Reussauen und den Wasserbüffelhof. Die Ausschreibung folgt 

demnächst. Die Exkursion wird nur bei gutem Wetter durchgeführt. 
 
Frage: Warum bei schlechtem Wetter nicht? Gemäss Person von ProNatura sei es nicht so 

schön, bei schlechtem Wetter. 
 
Zudem planen wir wieder eine Sommerexkursion mit Wanderung, die noch nicht geplant 

wurde. 
 
Next in Geography findet erneut Anfangs HS am 23. September statt. Zudem wird es wieder 

eine Vortragsreihe gebe zum Thema Demographie, Wachstum und 
Bevölkerungsveränderung inkl. Auswirkungen auf Natur, Städte, Landschaft und 
Gesellschaft. Der Titel steht noch nicht, es gibt einen Zusammenhang zu politischen 

Debatten wie 10 Milliarden Welt oder 10 Millionen Schweiz. Es soll auch ein kontroverses 
Podium geben zum Thema. 
 

Kurt Brassel bedankt sich beim Vorstand. Er hat festgestellt, dass Personen ohne E-Mail 
nicht immer informiert werden. Andreas erklärt, dass wir uns dessen bewusst sind und es 
leider auch schon vergessen ging. Esther erklärt, dass wir 23 Personen haben ohne E-Mail. 

Es ist schwierig, über jede Exkursion zu informieren. Wir sind aber bemüht, diese Personen 
ebenfalls zu informieren.  
 

Andreas bedankt sich bei allen für die Teilnahme und eröffnet den Apéro. 
 
Zürich,17.03.2025 

Protokoll:  
 
 

 
 
Corin Meier 

 


